Sollte mir etwas zustoßen, werden diese Bücher Schaub oder meiner Schwester Paula übergeben.

Adolf Hitler

September 1936

1.
Habe einige alte Kämpfer als Gäste.
Am Abend, Sichtung der Pressemeldungen.
Berichte aus Spanien.

2.
Ministerbesprechung
Empfange Stabschef Lutze, auch ihm danke ich noch für die Arbeiten der SA für die Olympiade.
Filmabend.

3.
Himmler bei mir, werde ihm und der SS mehr Vollmachten einräumen. Möchte daß Himmler und die SS alle Umerziehungslager übernimmt.
Stabschef Lutze nochmals bei mir.

4.
Empfange den alten englischen Premier George bei mir. Dieser große Mann Englands ist begeistert vom neuen deutschen Reich.

5.
Lasse den großen englischen Staatsmann George ein persönliches Geschenk überreichen.
Empfange einige ausländische Pressevertreter.

6.
Abschlußbesprechung für den Reichsparteitag in Nürnberg.
Lasse mich nochmals von den Ärzten untersuchen.
Der Reichsparteitag bringt große Anstrengungen

7.
Besprechungen mit Kabinettsmitgliedern.
Einige Erlasse.

8.
Beginn des Reichsparteitages in Nürnberg, der Parteitag trägt die Losung, Parteitag der Ehre.
Empfang im Rathaus zu Nürnberg.
Empfang für Reichsleiter, Gauleiter und SS- und SA.-Führer.
Die Welt die erst nach Berlin sah, sieht nun nach Nürnberg.

9.
Meine Proklamation zum Parteitag der Ehre verkündet vom Gauleiter Wagner.
Meine Rede. Ich berührte in diese Rede alle Punkte die zur Zeit und in der jüngeren Vergangenheit besonders das deutsche Volk beschäftigten.
Kulturtagung des Reichsparteitages
Apell der Gauleiter.

10.
Apell des Arbeitsdienstes
Besuch anderer Veranstaltungen und Wettkämpfen.

11.
Apell der Frauenschaft und des Frauenwerkes.
Apell der Politischen Leiter.
Abendempfang im Rathaus.

12.
Apell der Hitler-Jugend
Rede auf der Tagung der Deutschen Arbeitsfront.

13.
Aufmarsch auf dem Zeppelinfeld.
Großkundgebung.

14.
Apell der Wehrmacht
Abschlußkundgebung auf dem Parteikongreß.
Dieser Parteitag fand ein großes Echo im ges. Reiche. Auch die ausländischen Zeitungsmenschen konnten ihren Respekt vor der in Deutschland geleisteten Arbeit der Partei nicht leugnen. Das zeigen die ausländischen Presseberichte.
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15.
Auswertung des Reichsparteitages
Absprache des Besuchsprogrammes bei der Wehrmacht mit v. Blomberg.

16.
Besprechung mit v. Blomberg und anderen Offizieren wegen der Übergabe der neuen Fahnen und Standarten an die Wehrmacht.
Beginn der Manöver des V. Armeekorps und des XI. Armeekorps.

17.
Ich spreche zu den Soldaten des V. Armeekorps bei Würzburg.
Besichtigung der Truppe

18.
Übergabe der neuen Truppenfahnen an die Soldaten des IX. Armeekorps in Fritzlar.
Besichtigung des Truppenteiles

19.
Manöverbeginn.
Der deutsche Soldat ist der z.Z. bestausgerüstetste Soldat der Welt. Durch die Verlängerung der akt. Dienstzeit ist er auch bald der best ausgebildetste Soldat der Welt.

20.
Manöver
Die Technik ist in der neuen deutschen Wehrmacht ein hervorstechender Faktor

21.
Manöver. Beim Gruppenkommando II
Wir müssen schnellstens ein junges, unserer Partei ergebenes Offizierskorps aufstellen. Die alten Offiziere denken noch in ihrer Zeit.

22.
Verleihung der neuen Truppenfahnen
Habe wieder meine alten Magenbeschwerden.

23.
Besprechung mit v. Blomberg wegen der Berufung von Parteioffizieren. Dieser v. Blomberg lehnt ab, er denkt auch noch in der alten Zeit.

24.
Besprechung der Lage in Spanien.
Ich bin für keine weitere Hilfe für General Franco. Wir brauchen um unsere Wehrmacht nach meinen Gesichtspunkten aufzubauen selbst große Mittel.

25.
Besprechungen mit Göring wegen des Aufbaues und Weiterausbaues der Luftwaffe.
Ebenfalls Besprechung wegen des Vierjahresplanes.

26.
Lege Göring meine Pläne zum Ausbau der Luftwaffe vor. Er ist begeistert.
Empfange einige Wirtschaftsführer.

27.
Feierlichkeiten zur Vollendung des 1000 Kilometer der neuen Reichsautobahn in Breslau.

28.
Empfange wieder Wirtschaftsführer und Wissenschaftler bei mir.
Gebe Richtlinien für den Schwerpunkt der Wirtschaft und der Forschung heraus.

29.
Empfange Minister meines Kabinetts um die gestrige Besprechung mit Wirtschaftsführer und Forscher auszuwerten.

30.
Gebe geheime Richtlinien an alle Wirtschaftszweige die mit der Erstarkung der Bewaffnung unserer Wehrmacht zu tun haben heraus.
Besprechung mit v. Blomberg und Göring.

Persönliches

Mein Magenleiden hat sich trotz der Bemühungen der Ärzte verschlimmert.
Hoffentlich gibt der Herrgott mir noch die Zeit, die deutsche Wehrmacht stark zu machen für den kommenden Lebenskampf des deutschen Volkes. Daß dieser Kampf kommen wird, darin bin ich gewiß.
Man sehe sich doch die Weltlage an, Spanien, so ist man sich der Gefahr gewiß, kann auch immer kommen, wo die größte Gefahr herkommt.

Adolf Hitler
